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Natur- und Themenlehrwege 
 
Als Naturlehrwege bzw. Themenwege gelten ausschließlich jene Wege, die mit konkreten Erlebnis- bzw. 
Informationsstationen ausgeschildert sind. 
 
Abtenau 
 
Lebenspfad Eglsee 
Rundweg 5 km, ca 2 Std. Gehzeit, Schautafeln 
informieren über Tier- u. Planzenwelt des 
Landschaftsschutzgebietes Eglsee. 
Ausgangspunkt: beim Kindergarten 
Info: TVB Abtenau, Tel. (0)6243/4040-54 
 
Abtenauer Laufpfad 
12,5 km, Strecke kann auf 9, 7, 5 km abgekürzt 
werden. 
Ausgangspunkt: bei der Einfahrt am Parkplatz Ost 
Info: TVB Abtenau, Tel. (0)6243/4040-54 
 
Adnet 
 
Marmorlehrpfad   
ca. 1,5 Std Gehzeit, 15 Stationen, frei zugängig 
Ausgangspunkt:  200 m nach Pfarrkirche 
Parkplatz unterhalb der Pfarrkirche 
Im Sommer Führungen inkl. Marmormuseum 
Info: TVB Adnet, Tel. (0)6245/78197 
 
Altenmarkt-Zauchensee 
 
„Bauernregelweg & Weisheiten“ 
2,6 km, ca. 1-2 Std. Gehzeit, 12 Stationen zwischen 
Jausenstation Habersatt und Reitlehenalm, 
Ausgangspunkt: Jausenstation Habersatt oder 
Reitlehenalm. 
Info: TVB Altenmarkt-Zauchensee, Tel. (0)6452/5511 
 
Annaberg-Lungötz 
 
Baumlehrpfad 
3 km, 1,5 Std. Gehzeit, Holztafeln informieren über 
heilende Kräfte heimischer Bäume. Traumhaft 
schöner Wald- und Wiesenweg mit Kneippanlage, 
Interessantes zum Wald und Qi-Gong Übungen auf 
Energieplätzen. 
Ausgangspunkt: 1. Abzweigung rechts nach dem 
Ortsparkplatz in Annaberg, Beschilderung Krailweg-
Höhenweg – Richtung Lungötz: Auf dem 
Baumlehrpfad sind auch einige Qi Gong Stationen! 
Info: TVB, Tel. (0)6243/404057 
 

Anthering 
 
Kräuterlehrpfad 
Ausgangspunkt: im Ort. Öffentlich zugänglich. 
Info: TVB, Tel. (0)6223/2279 bzw. 
Fr. Aigner, Tel. (0)6223/2210 
 
Bad Gastein 
 
Vogellehrpfad   
ca. 2 km, 25 Tafeln. 
Ausgangspunkt: Kaiser Wilhelm Promenade  
 
Nationalparklehrweg 
Ausgangspunkt: Sportgastein-Valeriehaus 
Info: beim TVB, Tel. (0)6432/3393-560 
 
Bad Hofgastein 
 
Vogellehrpfad   
2,5 km, 31 Tafeln, Gesundheitsbrunnen, 
Kneippstation. 
Ausgangspunkt: Alpengasthof Pyrkerhof 
(15 Min. ab Ortszentrum). 
Info: beim TVB, Tel. (0)6432/3393-260 
 
Bad Vigaun 
 
Historischer Lehrpfad entlang Tauglwald und 
Tauglbach 
2 Std. Gehzeit, ca. 5 km 10 Tafeln. 
Ausgangspunkt: Dorfplatz -Dorfstraße 
Vogellehrpfad - Riedl-Höhenweg: 
ca. 1 km, 10 Tafeln mit Vogelbildern. 
Ausgangspunkt: Gasthaus Sandwirt (ca. 1 km nach 
der Pfarrkirche Richtung Römerbrücke auf der St. 
Kolomaner Landesstraße) 
Info: TVB, Tel. (0)6245/84116 
 
Naturlehrpfad - Naturschutzgebiet Tauglgries 
entlang des Tauglbaches 
Lehrtafeln über die besondere Flora und Fauna 
(Käfer: Flachstirniger Breihüften-Dornhalskäfer, 
Ziegelroter Zartkäfer, Dicker Breithals-Ameisenkäfer; 
Heuschrecken: Philippis Grashüpfer, Blauflügelige 
Ödlandschrecke; Vögel: Flussregenpfeifer 
Info: TVB, Tel. (0)6245 84116 
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Bramberg 
 
Pomarium (Obstlehrgarten) 
zahlreiche einheimische Apfel- und Birnensorten 
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober,  
frei zugänglich. 
Info: bei Johann Steiner, 
Reitlgut, Wenns, A-5733 Bramberg,  
Tel. (0)6566/7722, oder  
TVB, Tel. (0)6566/7251 
 
Dorfbeuern 
 
Oichten-Lehrpfad und Erlebnisweg  
Ein Stück unberührter Natur an der Oichten zwischen 
Nußdorf und Michaelbeuern, Einfahrt Pinswag. 
Der Pfad umfasst einen Teil der renaturierten Oichten, 
Lehrwegstafeln und Nistkästen mit geschnitzten 
Vögeln informieren über Flora und Fauna des 
Oichtentals. Die Oichten – Riede, Heimat des 
Brachvogels, befindet sich in unmittelbarer Nähe. 
Lauschplätze, Brücken und Stege laden zum 
Verweilen ein.  
Kinderwagentauglich – frei zugänglich von April bis 
Oktober – Länge ca. 1 km 
Info: Gemeinde Dorfbeuern 06274/8110 
 
Dorfgastein 
 
Naturlehrpfad ”Pilzlehrpfad” 
45 min. Gehzeit; 
Ausgangspunkt: ab Mittelstation Gipfelbahn Fulseck 
Richtung Heumoosalm 
Info: TVB, Tel. (0)6432/3393-460 
 
Naturlehrpfad Wandern zu den Kraftplätzen  
der Natur 
Von der Bergstation der Gipfelbahn-Fulseck über den 
Biotopensteig zum Arltörl und weiter zur 
Heumoosalm, von dort den Lehrpfad entlang zur 
Mittelstation (am Weg sind positive und negative 
Plätze gekennzeichnet) 
Kraftplätze sind Stellen bzw. Orte, an denen erhöhte 
natürliche Energiestrahlungen festzustellen sind. 
Spüren und sehen sie die Natur. Es werden auch 
geführte Wanderungen angeboten! Einzigartig im 
Bundesland Salzburg! 
Info: TVB, Tel. (0)6432/3393-460 
 
Naturlehrpfad Jagasteig und Blumensteig 
Von der Bergstation der Gipfelbahn-Fulseck über den 
Biotopensteig zum Arltörl und weiter über den 
Jagasteig zur Grabnerhütte oder von der Bergstation 
Gipfelbahn-Fulseck über  den Blumensteig zum 

Speichersee und zur Grabnerhütte. Den Pilzlehrpfad 
entlang wieder zur Mittelstation.  
Info: TVB, Tel. (0)6432/3393-460 
 
Dienten 
 
Naturerlebnisweg “Bockluft” 
18 interaktive Stationen 
Länge: 4,5 km, Höhenunterschied 100 hm 
Gehzeit: 4-5 Std. 
Ausgangspunkt: Der Eingang zum Erlebnisweg 
befindet sich direkt neben der Hochkönig 
Bundesstrasse (B164). Vom Dorf Dienten Richtung 
Maria Alm ca. 1,6 km rechts bei der Kapelle. 
Der Weg führt dich durch die beeindruckende 
Landschaft am Fuße des Hochkönigs. Du lernst die 
Tier- und Pflanzenwelt kennen, kannst deinen Kopf in 
einen Summstein stecken, den Klang der 
verschiedenen Hölzer ausprobieren und vieles mehr. 
Trittsicherheit und festes Schuhwerk erforderlich, 
nicht kinderwagentauglich! 
Info: TVB, (0)6461/263 
 
Elsbethen 
 
Geologischer Lehrpfad  
Glasenbachklamm 
ca. 4 km, 1,5 Std. Gehzeit, 11Tafeln. 
Ausgangspunkt: Glasenbach (Richtung Gfalls) 
Öffnungszeiten: ganzjährig frei zugänglich außer bei 
extremen Witterungsbedingungen. 
Informationsblatt gratis beim TVB Elsbethen und bei 
Raika Glasenbach erhältlich. 
 
Schaupfad ”Die Trockenen Klammen” 
Rundwanderweg mit Infotafeln 
Info: TVB, Tel. (0)662/628891, oder 629165 
 
Faistenau 
 
Kugelberg – Denksportweg & Naturlehrpfad 
Fragen mit Bezug zu Faistenau/Salzburg sowie 
Informationstafeln zu den einzelnen Baumarten. 
Start: Bramsau Bräu – “Das Tor zum Kugelberg” – 
Gehzeit ca. 2 Stunden. 
Info: TVB, Tel. (0)6228/2314 
 
Themenweg: ”Rund um den Hintersee” und zur 
Eiskapelle 
Ca. 2 1/2 Std. Gehzeit, Schautafeln zur 
Ortsgeschichte bzw. über Wasservögel u. Fische 
Ausgangspunkt: 3 Einstiegsmöglichkeiten: 
Königsstatt, Hirschpoint; Öbf Lagerplatz 
Info: TVB, Tel. (0)6228/2314 
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Filzmoos 
 
Naturlehrpfad zur Oberhofalm 
Gehzeit: ca. 1 Std. 
Hinweistafeln auf Umwelt, Tierwelt und Umgebung. 
Info: TVB, Tel. (0)6453/8235 
 
Himmelsleiter 
Gehzeit: ca. 30 min.  
Weg über die 5 Sinne: Hören, Fühlen, Sehen, 
Riechen, Schmecken.  
Info: TVB, Tel. (0)6453/8235  
 
Flachau 
 
Der Weg der guten Wünsche 
In einer Gehzeit von 1,5 bis 2 Stunden wird der 
Besucher auf Dinge in der Natur aufmerksam 
gemacht, die oftmals in der Hektik des Alltags 
übersehen werden. Kleine Naturschönheiten 
genießen, Ruhe finden und Kraft schöpfen. Der Weg 
der guten Wünsche kann von jedem gratis benützt 
werden.  
Ausgangspunkt: oberhalb des Ortzentrums von 
Flachau 
Info: TVB, Tel. (0)6457/2214 
 
Themenweg Wasser BeWEGt 
Die Gründung des Ortes Flachau – flache Au – ist 
dem fruchtbaren Boden zu danken. Später bewegte 
die Wasserkraft den schweren Eisenhammer des 
Flachauer Eisenwerkes. Sägewerke und Mühlen 
beherrschten das Landschaftsbild. 
An sechzehn Standorten entlang von Wanderwegen 
informieren Schautafeln über naturgeschichtliche, 
landschafts-, vegetationskundliche und 
kulturhistorische Themenbereiche. 
Ausgangspunkt des Rundweges: Ennsbrücke 
gegenüber Information Flachau (Ortszentrum) 
Gehzeit: 2-3 Stunden 
Info: TVB, Tel. (0)6457/2214 
 
Fuschl am See 
 
FUSCHLsehWEG: 
Waldentwicklung (Demonstration der Auswirkungen 
von verschiedenen Pflege- und 
Bewirtschaftungskonzepten auf den Wald), 
Baumporträts (Vorstellung der wichtigsten 
Baumarten), Waldandacht - Der Steig zur 
Waldandacht zweigt vom Nordufer des Fuschlsees, 
bei der Gabelung zum Feldbergweg, ab. Fünf  
Minuten gemächlicher Anstieg durch einen herrlichen 
Laubmischwald und unvermutet stehen Sie auf einer 
Lichtung, die von knorrigen alten Buchen gesäumt ist. 

Zwischen Rotkieferstämmen eröffnet sich der Blick 
auf den Fuschlsee und die gegenüberliegende 
Bergkulisse. Zwei Holzplattformen markieren 
Kraftplätze, welche zur Rast und Entspannung 
einladen. Ein Ort der Ruhe und Besinnung, der zur  
Meditation von Einzelpersonen oder auch von 
kleineren Gruppen genutzt werden kann. 
Ort: Gemeindewald Fuschl am See  
Broschüre beim Tourismusverband erhältlich. 
Info: TVB, Tel. (0)6226/8250 
 
Grossglockner-Zellersee 
 
Käfertal – Natur-Erlebnisweg  
Der Käfertal Naturerlebnisweg erstreckt sich im 
Käfertal am Fuße des Grossglocknermassives. 
Beginnend von der Mautstelle der Grossglockner 
Hochalpenstrasse (Parkplätze sind mautfrei 
erreichbar und gebührenfrei) führt der Hauptweg auf 
einem fast flachen Forstweg ( Kinderwagengeeignet) 
Richtung Talschluß zum Rotmoos. 
An verschiedenen Stationen werden Besonderheiten 
dieses Tales durch Schautafeln und Spielstationen 
nähergebracht. 
Stationen: Tauernhaus, Tauernsäumer, Mankeibau 
bei der Oberstattalm, Almwirtschaft, Kletterfelsen und 
Käferlabyrinth, Wasserspielplatz, Beherrschende 
Gipfel und Nationalpark Hohe Tauern. Am Talschluss 
führt dann ein Forstweg über ca. 350 Höhenmeter zur 
bewirtschafteten Traunerlalm. Man kann jedoch auch 
mit dem Bus ab Mautstation Ferleiten zum Hochmais 
fahren und von dort zur Trauneralm bzw. Rotmoos ins 
Tal wandern. 
Tip: Bei der Mautstation befindet sich der Wild- und 
Freizeitpark Ferleiten. 
 
Fusch - Großglockner Hochalpenstraße 
 
Wasser Erlebnisweg Walcheralm 
Start: Ferleiten 1.149m 
Walcher Hochalm: 1.853m 
Wasserfall: 1 731m 
Ausgangspunkt: In Ferleiten gehen sie über die 
Brücke, Beginnen Sie hier Ihre Tour und folgen Sie 
den Markierungen. 
Nach einer Wanderung von ca. 2 Stunden erreicht 
man den Weg durch den Wasserfall. Die 
Wassermassen stürzen direkt vor dem Besucher 
talwärts, es ist ein wahres Erlebnis. Das Verweilen 
hinter dem fallenden Wasser wirkt äußerst 
beruhigend. 
Info: TVB, Tel. 06545/7295 
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Panoramaweg Piffkar   
ca. 30 Min. Gehzeit, 19,3 km, 12 Tafeln  
(auf Knopfdruck kann man auch charakteristische 
Vogelstimmen hören). 
Ausgangspunkt: Parkplatz Piffkar (1.620 m) 
 
Naturkundliche Inforstelle Hochmais   
(1.850 m), 21,6 km; mit Ausblick auf den Talschluß 
und die Gletscher des Ferleitentales: 5 Schautafeln 
(Gletscher, Vegetation etc.). 
 
Informationsstelle Greifvögel  
(2.320 m), 28,5 km, 4 Schautafeln präsentieren die 
heimischen Greifvögel. 
 
Geologischer Lehrweg: 
400 m, 5 Tafeln zur Geologie im Bereich von Straße 
und Nationalpark,  
”Beindlkar” (Fundort eines Bronzedolchs aus dem 17. 
Jh. vor Chr.). 
Ausgangspunkt: Elendboden (2.338 m, bei km 29,6). 
 
Fuscher Lacke  (2.262 m) 
Die interessante Geschichte des Baues der 
Großglockner Hochalpenstraße. Im Freigelände 
ergänzt ein Rundweg um die malerische Fuscher 
Lacke diesen Erlebnisbereich. (29,3 km) 
Direkt an der Großglockner Hochalpenstraße: 
”Alpine Naturschau”,  besteht aus einem Museum 
mit Multimediaschau  und einer Ausstellung im 
Freien. 
 
Kelten-, Römer- und Säumerweg 
Eine 4.000 Jahre alte Handelsroute über das Hochtor! 
Ausgangspunkt: Hochtor-Nordportal 
Info: beim FVV, Tel. (0)6546/6660, oder 
Großglockner-Hochalpenstraßen AG, Tel. 
(0)662/873673-0 
 
Goldegg 
 
Goldegger Holz:Wege – Rundweg in 3 Teilen 
”Weg der Kunst”, ”Weg der Ökologie”, ”Weg der 
Stille”, Die Goldegger Holz:Wege sind  
als zeitlose Manifestation für einen bewussten 
Umgang mit der Umwelt gedacht, ca. 1 ¼ Std. 
Gehzeit. 
Ausgangspunkt: von der Seestrasse oberhalb der 
Badeanstalt entlang des Wanderweges Nr. 5 durch 
den ”Seewald” zu den ”Drei Buchen” und weiter zum 
”Buchenkopf”. 
Info: TVB, Tel.(0)6415/8131  
 

Goldegger Brauchtumsweg 
Der Wanderer trifft auf einer Wegstrecke von ca. 1,5 
km auf Holztafeln, auf denen regionsspezifische 
Traditionen und Bräuche dargestellt werden. 
Info: TVB, Tel. (0)6415/8131 
 
Golling 
 
Lehrpfad am Paß Lueg 
9 histor. Schautafeln  
Ausgangspunkt: Gasthof Paß-Lueg-Höhe, Tel. 
(0)6244/4280 
Info: TVB, Tel. (0)6244/4356 
 
Göriach im Lungau 
 
Bienenlehrpfad 
1 Std. Gehzeit, 0,5 km lang 
Dieser Lehrpfad liefert Informationen über und 
Eindrücke in die faszinierende Welt der Bienen. 
Ausgangspunkt: beim Lacknerhof in Göriach, 
geöffnet von Anfang Mai – bis Mitte Oktober. Auf 
Schautafeln wird  über Bienen und Bienenhaltung 
informiert, jederzeit zugänglich. Führung möglich, 
Info: Gasthof Lacknerhof, Hintergöriach 50 
5571 Göriach, Tel. +43(0)6483-226 und 
www.bienenlehrpfad.at  
 
Großgmain 
 
Untersberger Waldquizweg  
1,7 km, 18 Stationen (Ökosystem Wald bzw.Fauna) 
Ausgangspunkt: Latschenwirt bei Großgmain. 
Info: TVB, Tel. (0)6247/8278 
 
Henndorf 
 
Henndorfer Eiszeit-Rundweg 
13,5 km, ca. 5-6 Std. Gehzeit, Informative 
Tageswanderung für Jung und Alt. 
Auf den Spuren des eiszeitlichen Salzachgletschers 
durch den Salzburger Flachgau. 
Hellblaue Wegbeschilderung Eiszeit-Rundweg, 
Wanderausrüstung und Verpflegung empfohlen 
Ausgangspunkt: bei der Schule (Rundweg) 
Info: TVB, Tel. (0)6214/6011 
 
Hintersee 
 
Wald Wasser Zauber- Weg 
 “Wasserwunder Tiefenbach” beginnt am Parkplatz 
beim Satzstein. Der an mehreren Stellen dazu einlädt, 
das Bachbett zu betreten. 
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Für den Rundweg der zum Satzstein zurückführt, 
benötigt man je nach Aufenthalt bei den Stationen 
rund 2 Stunden. 
“Waldzauber Hintersee” beginnt direkt im Ort 
Hintersee. Er ist für jung und Alt gleichermaßen zu 
begehen. Dort ist auch ein Naturerlebnisspielplatz für 
Kinder Für dem Rundweg benötigt man ca. 1 Stunde. 
Info: TVB, Tel. (0)6224/344 
 
Hollersbach 
 
Naturlehrweg 
Ausgangspunkt: Ökoteich Hollersbach 
Ca. 1,5 Std. Gehzeit 
Info: Gemeinde Hollersbach, Tel.(0)6562/8113 
 
Hüttau 
 
Meditations- und Friedenspfad am Hochgründeck  
Gehzeit ca. 1,5 Stunden, 12 Stationen. 
Ausgangspunkt: Klammalm in Hüttau 
Info: TVB, Tel. (0)6458/7103 
 
Hüttschlag 
 
Feuchtbiotop - Lehrweg   
2 km lang, 1 Std. Gehzeit, Schautafeln (Fauna & 
Flora); 
Der Biotoplehrweg führt vom Talwirt ca. 800 m nach 
Norden bis zum Haussteingut, einem Bauernhaus aus 
der Mitte des 17. Jhdts. Er windet sich - 
behindertengerecht angelegt - fast flach entlang der 
Großarler Ache zu einem der letzten Feuchtbiotope 
mit schönen Schilfbeständen eines schon längst 
verlandeten Sees. Auf inselartig angebrachten 
Schautafeln werden seltene Tier- und Pflanzenarten 
vorgestellt. 
Ausgangspunkt: Nationalparkhaus in  
Hüttschlag - See bis zum Haussteingut 
Info: TVB, Tel. (0)6414/281 
 
Elementar – Naturlehrpfad 
Dieser Weg beschreibt auf ca. 6 km auf rund 50 
Schautafeln Fauna und Flora, aber auch 
Wissenswertes über Mineralien und die Geschichte 
des Tales. 
Ausgangspunkt: Parkplatz im Talschluß beim Talwirt. 
Von hier führt der Weg in den Talschluß und weiter 
ins Schödertal Info: TVB, Tel. (0)6414/281 
 
Kaprun 
 
Naturlehrweg  Klammsee -  Bürgkogel   
1 Std. Gehzeit, 2,5 km, 12 Stationen. 

Ausgangspunkt: Krafthaus - Hauptstufe oder 
Gassenbachbrücke. 
 
Kräuterlehrpfad Mooserboden   
zur Ebmattenalm  (8 Tafeln) 
 
„Tobi-Turbi-Kinderpfad“  
 (Wissenswertes über Natur und Technik) 
6 Tobi-Turbi-Stationen mit lebensgroßen Holz-Tobi-
Turbis  im Bereich Bergrestaurant-
Sperrenwärterhaus-Staumauer-Höhenburg  
 am Mooserboden 
 
Krimml 
 
Wanderweg entlang der Krimmler Wasserfälle 
Länge: ca. 5 km, Schautafeln und Aussichtskanzeln 
auf die gewaltigen Krimmler Wasserfälln 
Die Wanderung führt entlang der mächtigsten 
Wasserfälle Mitteleuropas mit einer Gesamtfallhöhe 
von 380 Metern. Die Krimmler Wasserfälle wurden 
bereits 1967 mit dem Europäischen 
Naturschutzdiplom ausgezeichnet und beherbergen  
entlang ihres Ufers eine Unzahl an 
feuchtigkeitsliebenden Pflanzen, wie Moose und 
Farne. 
Info: TVB, Tel. (0)6564/7239-0 
 
Kuchl 
 
Naturlehrpfad Bürgerausee 
Rundweg 1, 6 km, ca. ½ Std. Gehzeit, Schautafeln 
informieren über Tier- und Pflanzenwelt des 
Landschaftsschutzgebietes rund um den Bürerausee. 
Ausgangspunkt: am Bürgerausee/Kiosk 
Info: TVB, Tel. (0)6244/6227 
 
Lamprechtshausen 
 
Vogelparadies Weidmoos 
Ökologisch äußerst wertvolle Lebensräume für 
gefährdete und geschützte Vogelarten wie z.b. 
Blaukehlchens und das Brutvorkommen der 
Rohrweihe. 
Beschilderte Rundwanderwege durch das 
jahrzehntelange Torfabbaugebiet mit Kleingewässern, 
Schilf und einzelnen Gehölzen. Führungen auf 
Anfrage. Nähere Information: Torferneuerungsverein 
Weidmoos Tel. Nr. 06274/6202 – 14 
gemeinde@lamprechtshausen.at 
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Leogang 
 
Sinne Erlebnispark Leogang 
Direkt an der Mittelstation ist in den vergangenen 
Jahren ein Erfahrungsfeld der Sinne mit über 25 
Stationen entstanden. Die Stationen im Sinne-
Erlebnispark (z.B. Barfußweg, Riesenhand, Optische 
Phänomene, Lauschinsel, Duftbaum, Pirouette,...) 
laden ein zum bewussten Sehen - Hören - Fühlen - 
Riechen - Schmecken. Erkunden Sie beim Sinne-
Erlebnispark auch den Kräuter- und 
Alpenpflanzenweg (ca. 100 Heilpflanzen und 
Küchenkräuter) und Leo´s Wasserwelt z.B. mit 
Barfußweg durch das Wasser und begehbarem 
Wasserfall. Bei uns lassen Sie den Stress im Tal 
zurück und jeder erlebt seine Sinne klarer, Kinder und 
Erwachsene erkennen die Wertigkeit der Natur und  
ihre Elemente für uns Menschen neu 
Info: TVB, Tel. (0)6583/8219 
 
Natur- u. Geschichtslehrpfad Birnbachloch   
ca. 3 km, 15 Tafeln. Ausgangspunkt: Ullach. 
 
Montanlehrpfad Schwarzleo  
ca. 4 km, 10 Tafeln; bis zum Schauberwerk:  
Ausgangspunkt: Bergbaumuseum Hütten. 
Info: TVB, Tel. (0)6583/8234 
 
Lofer 
 
Auf die Alm  
3,1 km ( bis zur Loferer Alm)  
Zeitaufwand: 2 – 2,5 Stunden, der Höhenunterschied 
ist ca. 400m – 1400 m. 
Ausgangspunkt: Bergstation der Loferer Almbahn I 
Info: TVB Salzburger Saalachtal  
Tel. (0)6588 8321, www.salzburger-saalachtal.info 
 
Maria Alm 
 
Wald-Erlebnisweg Maria Alm 
Den Wald mit allen Sinnen erleben –eine 
Entdeckungsreise der anderen Art mit 
Waldbodenuntersuchung, eine Fichte erzählt, 
Wildtieren auf der Spur, Duftstationen, Steckbriefe 
und noch vieles mehr. 
Ausgangspunkt: Bergstation des Dorfjet NATRUN, 
Gehzeit ca. 1,5 Std., 3 km lang 
Info: TVB, Tel. (0)6584/7816 
 
Schmetterlingslehrpfad 
Der neue Schmetterlings-Erlebnispfad in Maria Alm 
Hinterthal ist ein einzigartiger Einblick in die 
geheimnissvolle Welt der Schmetterlinge. Die Vielfalt 
der Tag- und Nachtfalter wird Sie begeistern. Erleben 

Sie hautnah die eindrucksvollen Darstellungen 
(Raupen, Puppen, Metamorphose usw.) unserer 
schönsten und seltenen ”fliegenden Edelsteine", die 
Sie auch in unserer naturbelassenen Landschaft 
bewundern können.  
Ausgangspunkt: GH Obermussbach 
Gehzeit: 45 min 
Info: TVB, Tel: (0)6584/7816 
 
”Sonnenlehrpfad” in Mariapfarr 
Die Gemeinde Mariapfarr – seit 1998 anerkannter 
heilklimatischer Kurort in der bes. Höhenlage von 
1.100 bis 1.300 Meter – stellt die Sonne als 
besonderen Bezugspunkt bei der örtlichen 
Entwicklung immer wieder in den Vordergrund. 
Deshalb bietet der neu errichtete Lehrpfad im 
sonnenreichsten Urlaubsort Groß und Klein 
Wissenswertes, Spannendes und Interessantes über 
die Grundlage unseres Lebens – die Sonne. Entlang 
des wunderschönen Rundweges berichten 9 
Schautafeln über das Sonnensystem, über die Sonne 
im Zusammenhang mit Zeit und 
Orientierung, über die Wechselbeziehungen zwischen 
Sonne und Gesundheit sowie über Sonnenenergie 
und deren Nutzung. Bei der Gestaltung der Tafeln 
wurde auf viele graphische Darstellungen und Bilder 
besonderer Wert gelegt. Jede Tafel enthält zudem 
eine spannende Frage – wissen Sie z.B. warum unser 
Sternensystem ”Milchstraße” heißt? 
Der Sonnenlehrpfad Mariapfarr ist ein abwechslungs-
reicher Lehr- u. Spaziergang für die ganze Familie 
und auch mit dem  Kinderwagen leicht zugänglich. 
Der Ausgangspunkt des Sonnenlehrpfades befindet 
sich im Ortszentrum von Mariapfarr und ist – je nach 
Verweildauer bei den einzelnen Stationen – in ca. 1,5 
bis 2 Stunden zu begehen. 
Info: TVB Mariapfarr, Tel: +43(0)6473/8766 
mariapfarr@lungau.at, www.sonnengarantie.at 
 
Mittersill 
 
Naturlehrweg Felbertal Hintersee   
(1.313 m):  
ca. 45 Min. Gehzeit, 10 Tafeln  
(Flora und Fauna, Nationalpark). 
Ausgangspunkt: Parkplatz Hintersee. 
Info: TVB, Tel. (0)6562/4292 
 
Mühlbach am Hochkönig 
 
Erlebnisweg ”Kupferbergbau” 
Unser Erlebnisweg macht aus einer alltäglichen 
Wanderroute ein besonderes Ausflugsziel. 
Ca. 5,5 km, Zeitaufwand: ca. 2,5 – 3 Std. Thema & 
Inhalt: Auf den Spuren der Bergleute 
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Zielgruppe: Erwachsene und Kinder 
Ausgangspunkt: Arthurhaus oder Ort 
Wöchentlich kostenlose Führungen! 
Bergbau- und Heimatmuseum mit 
Schaustollenführung: Anfang Mai bis Ende Oktober, 
Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 
Stollenführung (Treffpunkt um 16.00 Uhr beim 
Museum.) 
Info: TVB, Tel. (0)6467/7235, Museum: 0676/7733182 
 
Muhr 
 
Naturkunde - Lehrweg Rotgüldensee 
1,5 Std. Gehzeit, 15 Tafeln informieren über Tier- u. 
Pflanzenwelt, sowie Bergbau u. die ökol. 
Dammgestaltung des Stausees Rotgülden. 
Ausgangspunkt: Parkplatz Arsenhaus 
Info: TVB, Tel. (0)6479/335 
 
Neukirchen am Großvenediger 
 
Gletscherweg Obersulzbachtal   
ca. 5 km, 20 Stationen, Gletscherweg wurde 1996 
erweitert und führt wieder zum Obersulzbachkees 
heran. Wanderung bis zum Endpunkt möglich, mit 
Bergführer auch Rundgang mit Abstieg an der 
Kürsingerhütte möglich.  
Ausgangspunkt: Parkplatz Hopffeldboden, ca. 3 
Stunden Fußweg  
Info: TVB, Tel. (0)6565/6256 
 
Geolehrpfad Knappenweg im Untersulzbachtal   
mit Schauberwerk Hochfeld; 
historischer Kupferbergbau (16. - 19. Jhd.). 
1,5 Stunden vom Ort oder ca. 45 Min  
Gehzeit vom Gasthof Schütthof. Der Weg führt vorbei 
am Naturdenkmal Untersulzbachwasserfall zum 
historischen Kupferschaubergwerk Hochfeld.  
Ausgangspunkt: Gasthof Schütthof oder 
Stolleneingang – Infos zu den Führungen am 
Stolleneingang beim TVB. 
Info: TVB, Tel. (0)6565/6256  
 
Neumarkt am Wallersee 
 
Schanzwallweg 
Der Schanzwall, der auch für den historischen 
Rundweg namensgebend ist, stellt eines der 
bedeutendsten Kulturdenkmäler Neumarkts dar. Die 
Schanze und das Wacht- oder Schanzhaus grenzen 
als Wehranlage noch heute die Pfarrkirche und den 
alten Friedhof zur Stadt und zum Umland ab.  
Entlang des historischen Schanzweges bietet sich die 
beste Umgebung für eine ganz andere, mindestens 

so wertvolle Kostbarkeit: Pflanzen in ihrer ureigenen 
Form – der Wildgemüsepfad. 
Tel. +43(0)6216-6709 oder 5704 
Mail: neumarkt@salzburger-seenland.at 
 
WasserWunderWallersee 
Erlebnis- und Experimentierpark 
Das Motto des Projekts, das wie ein roter Faden die 
verschiedenen Teilprojekte verbindet, ist, einen 
Bogen zu spannen zwischen Betrachtung des 
Wassers unter dem Aspekt der Wissenschaft 
(Verstand, Logik) und der sinnlichen Wahrnehmung 
(Spüren, Fühlen) 
Tel. +43(0)6216-6907 oder 5704 
Mail: neumarkt@salzburger-seenland.at 
 
Neumarkter Stadtweg 
Vom Stadtzentrum zum Wallersee 
Ausgangspunkt: Museum in der Fronfeste 
Hier werden auf Schautafeln Landschaft, 
Landschaftsgeschichte, anthropogene 
Veränderungen, Bachläufe, Tourismusentwicklung 
und nicht zuletzt ein wichtiger Wirtschaftsfaktor aus 
früheren Zeiten – nämlich die Schneckenzucht in der 
Wallersee-Ostbucht erklärt. 
Tel. +43(0)6216-6907 oder 5704 
Mail: neumarkt@salzburger-seenland.at 
 
Niedernsill 
 
Kulturlandchaftweg (Rundweg Niedernsill-
Piesendorf-Niedernsill) 
Ausgangspunkt: Von Niedernsill/Steindorf ausgehend 
erstreckt sich der neu angelegte  
Kulturlandschaftsweg über das Nagelköpfel  - ist ein 
herrlicher Aussichtspunkt über das Salzachtal und in 
die Hohen Tauern. 
Das Nagelköpfel war auch einer der ersten 
Besiedelungspunkte der Kelten und ist ein magischer 
Kraftplatz mit Keltenwiegen zum entspannen und 
Krafttanken. 
Den Weg begleiten ein Kräutergarten (Krapfbauer), 
eine originale Holzknecht-Rinderhütte, Kneippanlage, 
Kunst in der Landschaft und die neu erbaute Kapelle 
zum Besinne direkt am Nagelköpfel. 
In den Schautafeln werden wechselnde Informationen 
und Bilder, Zeichnungen und Malereien präsentiert. 
Info: TVB, Tel. (0)6548/8232 
 
Nußdorf am Haunsberg 
 
Obst- und Gartenbau 
Auf rund 800 m2 können ca. 250 verschiedene 
Pflanzen bewundert werden. Der Garten dient als 
Lehr- und Lerngarten. 
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Anmeldungen/Auskünfte: (0)6276/534 – Hr. 
Schallmeiner  
 
Baumlehrpfad 
ca. 1 km, verschiedene Baumarten, 
Start bei der Kirche – Richtung Haunsberg bergwärts. 
Info: TVB, Tel. (0)664/1423757 – Herr Kurt Leininger 
 
Der geologisch-paläontologische Lehrpfad 
Vor 50 Millionen Jahren beginnt der geschichtliche 
Ausflug des Geologisch-Paläontologischen 
Lehrpfades, der auf einer Länge von 4 Kilometern 
einen geschichtlichen Rückblick auf den Haunsberg 
und seiner Umgebung gibt. I 
Info: TVB Oberndorf, Tel. (0)6272/4422 
 
Obertrum am See 
 
Waldlehrpfad :  
1,5 km 
Ausgangspunkt: Heimatmuseum  
(5 Min. vom Ortszentrum). 
Info: TVB, Tel. (0)6219/6307 
 
Piesendorf 
 
Piesendorfer Panorama Lehrpfad, 
Der Piesendorfer Panoramalehrpfad erschließt einen 
eindrucksvollen Rundgang auf der Piesendorfer 
Sonnenseite. 10 Schautafeln informieren Sie über 
Salzachmäander, Kupferbergbau, Forstarbeit einst 
und jetzt, die Entstehung der Hohen Tauern, sowie 
die Amphibienwanderung und die Erfindung des 
Froschzaunes vom Piesendorfer Hans Kapeller, der 
damit heute rund um den Erdball den Fröschen das 
Leben rettet. 
 
Kulturlandschaftsweg Piesendorf Niedernsill . 
Von Piesendorf/Walchen ausgehend erstreckt sich 
der neu angelegte Kulturlandschaftsweg über das 
Nagelköpfel - ist ein herrlicher Aussichtspunkt über 
das Salzachtal und in die Hohen Tauern.  
Das Nagelköpfel war auch einer der ersten 
Besiedelungspunkte der Kelten und ist ein magischer 
Kraftplatz mit Keltenwiegen zum entspannen und 
Krafttanken. Den Weg begleiten ein Kräutergarten 
(Krapfbauer), eine original Holzknecht-Rindenhütte, 
Kneippanlage, Kunst in der Landschaft und die neu 
erbaute Kapelle zum Besinnen direkt am Nagelköpfel.  
In den Schautafeln werden wechselnde Information 
und Bilder, Zeichnungen oder Malereien präsentiert. 
Info: TVB, Tel. (0)6549/7239 
 

Radstadt 
 
Kultur – Geologieweg 
vom Zentrum zum Schloss Lerchen und über die 
Kaiserpromenade 
sowie am Roßbrand (Panorama-Schautafeln in Stein). 
Kulturgeologische, landschaftskundliche und 
historische Themen auf 17 Schautafeln an 15 
Standorten. Einige Themen daraus: Keramikfabrik 
Fiala, Zeit der Bauernkriege, Wallfahrtskirche Maria 
Loreto, Aspekte der Landschaftsentstehung im 
Ennspongau, Roßbrand (Panoramablick). 
Info: TVB, Tel.: 06452/7472  
 
Ramingstein 
 
Naturlehrpfad Felsenpromenade  
ca. 2 km. 
Ausgangspunkt: Ortsrand Ramingstein. 
 
Erzweg ”Altenberg ” 
3-4 stündige Wanderung mit 22 Schautafeln die 
Einblick in die Geschichte des Lungauer 
Edelmetallbergbaues geben. 
 
Erzweg ”Dürnrain ” 
1-2 stündige Wanderung im Bereich Burg 
Finstergrün. Die Schautafeln entlang des 
romantischen Rundweges erläutern neben den 
Arbeitsmethoden der Bergleute auch deren soziales 
Umfeld. 
Ausgangspunkt: Gemeinde Ramingstein 
Info: TVB, Tel. (0)6475/805, 
 
Erzweg ”Kendlbruck” 
Einstündige Wanderung vom Erlebnisspielplatz vorbei 
an der historischen Schmelzhüttenanlage, dem  
sogenannten ”Blahaus”, wandert der besucher weiter 
bis zum Wallfahrtskirchlein ”Maria Hollenstein”. Die 
Schautafeln entlang des Weges erläutern unter 
anderem die Verhüttungsmethoden der Eisenerze, 
die im Kendlbrucker Graben und auf der Turrach 
abgebaut worden sind. 
Ausgangspunkt: Erlebnisspielplatz Kendlbruck 
Info: TVB, Tel. (0)6475/805 
 
Rauris 
 
Nationalpark Waldlehrpfad  
”Hochbühel”  (1458 - 1770 m):  
ca. 4 km. Zum Abschluss ist Gold-/und 
Mineralienwäsche möglich. Weg ist mit der Gondel 
leicht zu erreichen. 
Ausgangspunkt: = Bergstation 6-er Gondel 
Hochalmbahn. 
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Info: Rauriser Hochalmbahn, Tel. (0)6544/6341, 
www.raurisertal.at 
 
Naturlehrpfad ”Rauriser Urwald”  (1700m)  
ca. 2 km, 11 Tafeln, kleines Freilichtmuseum. Lassen 
Sie sich in eine Märchenwelt entführen. Über 80 
kleine Tümpel und Waldseen sind das höchste 
Hochmoor der Alpen. 
Ausgangspunkt: Ammererhof / Kolm Saigurn od. 
Parkplatz Lenzanger, 
Info: Tel. (0)6544/20022, www.raurisertal.at 
 
Gletscherlehrpfad Sonnblick   
(2175 - 2350 m): ca. 2 km.  
Der Gletscherlehrpfad ist in den Tauerngold - 
Rundwanderweg eingebunden (historische Stätten 
des Goldbergbaues etc.) - Gesamtlänge 7 km (ca. 3 
Std.). 
Ausgangspunkt: Naturfreundehaus Neubau (1,5 Std. 
ab Kolm Saigurn). 
Info: TVB, Tel. (0)6544/20022, www.raurisertal.at 
 
Blumenweg ”Wastlalm ” 
(ca. auf 1400 m) 
Lehrweg mit vielen Schautafeln zum Erkunden der 
heimischen Blumenvielfalt. 
Weg zur Kehrfeldalm für Naturliebahber. 
Info: TVB, Tel. (0)6544/20022, www.raurisertal.at 
 
Rußbach 
 
Jungbrunnenweg 
Erlebniswanderweg, ca. 2 Std. Gehzeit, 4,5 km, 
davon 2,5 km mit 30 Stationen, bis zu 200 
verschiedene wild wachsende Heilkräuter, Blumen 
und geschützte Orchideen. Ausschilderung der 
Pflanzen in deutsch, englisch, italienisch, französisch; 
Kinder-Erlebniswelt der etwas anderen Art.  
Ausgangspunkt: direkt bei Gemeindeamt Richtung 
Rinnberg. (Nr. 31), Info: TVB, Tel. (0)6242/577, 
www.jungbrunnenweg.com 
 
Naturlehrweg zur Schneckenwand 
5 km, 2,5 - 3,5 Std., oder 10 km, 4 - 5 Std. Gehzeit, 
ca. 25 Tafeln; Infobroschüre gratis im TVB erhältlich; 
Ausgangspunkt: Gemeindehaus oder Hotel 
Kerschbaumer Info: TVB, Tel. (0)6242/577 
 
Saalbach Hinterglemm 
 
Botanischer Wanderlehrpfad  
ca. 1,5 km, 26 verschiedene Übungen mit 90 
Hinweisen, 40 Botaniktafeln, Kletterfels mit 
Gipfelbuch,  
Ausgangspunkt: Lindlingalm 

Info: Tourismusverband  Tel. (0)6541/6800-68 
Erlebniswald mit Märchenpark: 
1 km, Märchenpark mit Figurinen, Jungbrunnen, 
Spielplätze 
Ausgangspunkt: westl. Ortsende von Hinterglemm. 
(Zugang beschildert) 
Info: Tourismusverband, Tel. (0)6541/6800-68 
 
Saalfelden 
 
Geschichte-Erlebnisweg 
”Erlebnis Wandern” entlang des Weges tauchen Sie 
in die Geschichte Saalfeldens ein. Die Stationen 
führen in die Eiszeit, zu den Ambisonten, zu den 
Römern und in andere spannende Zeitalter. 
Normale Runde: ca. 12 km /3,5 bis 4,5 Stunden. 
Saalachrunde: ca 7 km / 2 bis 2,5 Stunden 
Gerstbodenrunde: ca 7 km / 2 bis 2,5 Stunden. 
Info: TVB, Tel. (0)6582/70660 
 
Seeham 
 
Naturerlebnisweg Teufelsgraben 
Rundwanderweg von ca. 2,5 km Länge, 17 
beschilderten Stationen (z.B. Biotop, Kugelmühle, 
Naturdenkmal, Unterwasser-Stationen, 
Wildkarwasserfall, Bio-Getreidemühle, Ameisenbau, 
Themen wie Waldbau, Geologie, Bienen...,) 
Info: TVB Seeham, Tel. (0)6217/5493 
info.seeham@sbg.at, www.teufelsgraben.at, 
www.seeham-info.at  
 
Seekirchen am Wallersee 
 
Naturerlebnisweg Seekirchen 
Ca. 1,5 km, Das Gelände des Naturerlebnisweges 
liegt im so genannten “Seemoos” von Seekirchen zw. 
dem neu geschaffenen Hochwasserschutzdamm und 
dem Campingplatz beim Strandbad südwestlich des 
Wallersees. Entlang des Weges werden 
Informationen über die Lebensräume Seeufer und 
Streuwiesen mit ihrer Tier- und Pflanzenwelt 
angeboten. Eine leicht erhöhte Plattform soll Einblick 
auf die Streuwiesen am See und am Fischachufer 
gewähren und insbesondere zur Vogelbegutachtung 
dienen. Ein neu angelegter Teich und bestehende 
Gräben stehen künftig als Beobachtungsraum für 
allerlei Wassertiere zur Verfügung. 
Start: Strandbad Seekirchen a. W. 
Parken: Parkplatz Strandbad, Parkplatz Bahnhof (10 
Min. Fußweg) Weg teilweise erst im Bau!! 
Tel.: 0662/642909-11 
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St. Margarethen im Lungau 
 
Wasserweg Leisnitz 
Ein Weg für alle Sinne. Wasser fühlen und erfahren 
können die Besucher des Wasserweges Leisnitz: 
Vorbei geht’s an der Zwergenhöhle und dem 
Naturspielplatz mit wetterfester“ Kasmandl-Hütte“. Ziel 
ist der Gasthof Schlögelberger. 
Ausgangspunkt: Wasserstein in der Ortsmitte 
(unterhalb der Kirche) 
Gehzeit: ca. 1,5 Std. 
Info: TVB St. Margarethen, Tel. +43(0)6476 812 
 
St. Martin bei Lofer 
 
Orchideenweg 
Gehzeit ca. 1,5 Stunden, 1,5 km lang 
Höhenunterschied: 190 Meter 
Hier werden Orchideen die teilweise auch bei uns 
heimisch sind, auf spannende und interessante 
Weise erklärt. Auf diesem speziellen Weg kann man 
an 11 Stationen die Königin der Blume er-riechen, er-
tasten - eben ERLEBEN. Am Wegrand vor und nach 
der Klamm werden Sie überrascht sein vom 
außergewöhnlichen Orchideenreichtum. Ungefähr 15 
Sorten blühen zu den verschiedensten Jahreszeiten. 
An den einzelnen Stationen werden die Inhalte für 
jeden leicht erklärt und erspielt. Begeisterung bei 
Jung und Alt erzielt das Fragespiel am Ende des 
Rundganges. Vor allem für unsere kleinen Gäste und 
Familien ist der Orchideenweg ein einmaliges 
Erlebnis! 
Ausgangspunkt: Kassagebäude in der 
Vorderkaserklamm 
Für Erwachsene und Kinder gleichermaßen geeignet. 
Info- und Erlebnistafeln beschreiben die Welt der 
Orchideen. 
Info: TVB, Tel. (0)6588/8321 
 
“Geologieweg” 
Der Eingang zum Erlebnisweg befindet sich neben 
der Straße zum Ortsteil Strohwolln, 
Achtung : Nur kleine Eingangstafeln! 
Streckenlänge: ca. 1 km (hin und retour) 
Aufenthaltsdauer: ca. 1 Stunde 
Kinderwagentauglich 
Im Geologiepark gehen Sie auf eine Zeitreise zurück 
durch die Jahrmillionen der Erdgeschichte. An dieser 
Stelle finden Sie Spuren des ehemaligen Urmeeres, 
Wissenswertes über die Gebirgsbildung und Hinweise 
auf die Gewalt der Gletscher der letzten Eiszeit. 
Info: TVB Salzburger Saalachtal, Tel. (0)6588 8321,  
www.salzburger-saalachtal.info 
 

St. Martin am Tennengebirge 
 
Marterlweg 
Erlebnisreiche Wanderwege zu insgesamt 16 Materln, 
Bildstöcken und Kleindenkmal – Pfarrkirche. 
Gehzeit, südlicher Marterlweg ca. 2 Stunden 
nördlicher Marterlweg ca. 2. Stunden 
Info: TVB, Tel.(0)6243/4040-59 
 
St. Georgen 
 
Vogellehrpfad 
Ca. 4 km, 18 Informationsstationen mit Tafeln, 
Beschreibung von über 135 Vogelarten; 
Ausgangspunkt: Irlacher Au 
Info: Gemeindeamt, Tel. (0)6272/20157 (Folder beim 
Gemeindeamt erhältlich) 
 
St. Michael im Lungau 
 
Waldlehrpfad :  
ca. 3 km, 15 Stationen zur Problematik ”Wald - Wild - 
Mensch”, kostenloser Führer liegt beim TVB auf. 
Juli und August geführte Wanderungen! Mai -  Juni u. 
September - Oktober Führungen auf Anfrage. 
Ausgangspunkt: Prodingermühle im Ortsteil Stranach. 
Info: TVB, Tel. (0)6477/8913 
 
St. Veit 
 
Naturlehrpfad 
ca. 1,2 km, ca. 84 verschiedene Bäume und 
Sträucher und 38 verschiedene Vogelarten sind zu 
sehen und zu hören. 
Ausgangspunkt: Reithgut/Niederuntersberg – auf 
Wunsch auch Führungen möglich. 
Info: TVB, Tel. (0)6415/7488, oder Reithgut/Fam. 
Freudenthaler, Tel. (0)6415/5757 
 
Scheffau 
 
Waldlehrpfad   
3 km, 19 Bäume, Beschreibung bei den Bäumen. 
Ausgangspunkt: Gasthof Englhartwirt in 
Oberscheffau. 
Info: TVB, Tel. (0)6244/8573 
 
Stuhlfelden 
 
Naturlehrweg Pirtendorfer Talboden 
4 km, teilweise entlang der Salzach, 5 Haltepunkte 
mit Schautafeln (Naturkunde & Geschichte); Folder 
liegt beim FVB auf; 
Ausgangspunkt: Zentrum Stuhlfelden 
Info: TVB, Tel. (0)6562/4365 
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Tamsweg 
 
Moorlehrpfad 
Wunderschön angelegter Moorlehrpfad im 
Landschafts- u. Seenschutzgebiet Prebersee  in 
1.514  m Seehöhe 
Ausgangspunkt: Parkplatz Ludlalm 
Gehzeit: ca. ½ Std. 
Info: TVB, Tel. (0)6474 2145, tvb@tamsweg.at 
 
Planetenlehrpfad 
Die Modelle der Sonne und Planeten sind in ihrem 
mittleren Entfernungen im Maßstab 1:1 dargestellt 
Ausgangspunkt: beginnend am rechten Flussufer der 
Mur am Fuße des Leonharsberges (6 km Wegstrecke 
– Richtung Unternberg) 
Gehzeit: ca. 1 ½ Std. 
Info: TVB, Tel. +43 (0)6474 2145, tvb@tamsweg.at 
 
Taxenbach 
 
Taxenbacher Zeitreise 
Erlebnisreicher Wanderweg direkt im Ort wobei auf 20 
Schautafeln die Geschichte von Taxenbach mittels 
eines Zeitplans angeführt ist. Rundgang mit 1 oder 2 
Stunde Gehzeit. Für Kinder gibt es ein spannendes 
Prospekt. 
Ausgangspunkt: Zentrum Taxenbach 
Info: TVB, Tel. (0)6543/5252 
 
Wanderweg durch die Kitzlochklamm 
Verschieden Schautafeln und Aussichtskanzeln 
erklären die Geschichte der Kitzlochklamm 
Ausgangspunkt: Eingang Kitzlochklamm 
Info: TVB, Tel. (0)6543/5252 
 
Thalgau 
 
Via Sacra 
Thalgauer Kleindenkmäler und Bildstöcke. 
Ausgangspunkt: Jilkagarten Marktplatz 
Info: TVB Tel: (0)6235/7350, gratis Infobroschüre 
 
Via Talagova 
Ortsgeschichtlicher Rundgang  
1 Stunde Gehzeit 
Ausgangspunkt: Pfarrkirche Thalgau 
Infoheft gratis erhältlich TVB Tel: (0)6235/7350 
 
Unternberg 
 
Waldlehrpfad 
Mit Bildern verschiedener Waldbewohner.  
1,5 km, 10 Tafeln. 

Ausgangspunkt: Unternberg - Neustatt 
Info: TVB, Tel. (0)6474/2146 
 
Uttendorf - Weissee 
 
Schmetterlingslehrpfad   
1,5 Std. Gehzeit, ca. 2,5 km  
Sie queren den exponierten Trockenhang mit seiner 
wärmeliebenden Pflanzen- und Insektenwelt. Über 
Holztreppen führt der Weg zum schattigen 
Steinergraben, wo Sitzgelegenheiten zu Rast 
einladen. Abzweigung zum Keltendorf am Steinerbichl 
- archäologischer Fundpunkt von überregionaler 
Bedeutung. Vorbei an einer sumpfigen Erlenau mit 
zierlichen Moosen und Farnen führt der Weg zu den 
Findlingen. Der letzte Abschnitt ist durch Waldrand, 
Streuwiesen, Teiche und einen Obstgarten geprägt. 
Ausgangspunkt: Gemeindeamt Uttendorf. 
Info: TVB, Tel. (0)6563/8279 
 
Gletscherlehrpfad zum Ödenwinkelkees  
(2070 - 2310 m):  
3 - 4 Std. Gehzeit, 15 Stationen, 6 km lang 
Der Gletscherlehrweg Ödenwinkelkees erläutert die 
von den Gletscherschwankungen des 
Ödenwinkelkeeses hervorgerufenen Veränderungen 
der Landschaft. Er führt von der Rudolfshütte über  
den Schafsbichl und die Eisbodenlacke zur 
derzeitigen Gletscherstirn des Ödenwinkelkeeses. 
Der Lehrweg ist leicht begehbar, für die Strecke von 
der Rudolfshütte zur Gletscherstirn und zurück sind 
etwa 2-3 Stunden Gehzeit einzuplanen. Die 
Haltepunkte sind dabei durch mit Nummern 
versehene Holzpflöcke erkenntlich. Eine Erläuterung 
der einzelnen Haltepunkte ist auch als Broschüre 
erhältlich. 
Ausgangspunkt für beide Gletscherlehrpfade: 
Berghotel Rudolfshütte 2310 m  
(= Bergstation Weißseeseilbahn),  
Tel. (0)6563/8221. 
Info: TVB, Tel. (0)6563/8279 
 
Gletscherlehrpfad zum Sonnblickkees   
(2310 - 2536 m):  
3 - 4 Std. Gehzeit, 12 Stationen, 6 km lang 
Der Gletscherlehrweg Sonnblickkees erläutert den 
Gletscherrückgang und die Veränderungen der 
Landschaft seit Mitte des 19. Jahrhunderts, über die 
Abschleifende und abtragende Wirkung des 
Gletschers und über zeitgeschichtliche Hinweise. Der 
Lehrweg ist leicht begehbar, für die Strecke von der 
Rudolfshütte zur Gletscherstirn und zurück sind etwa 
2-3 Stunden Gehzeit einzuplanen. 
Ausgangspunkt Berghotel Rudolfshütte 2310 m  
(= Bergstation Weißseeseilbahn),  
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Tel. (0)6563/8221. 
Info: TVB, Tel. (0)6563/8279 
 
Gesund bergauf – Weg: 
1,5 Std. Gehzeit, auf rund 300 Höhenmeter verteilt, 
am Uttendorfer Sonnberg. 
Der Weg soll helfen, „Körper, Geist und Seele in 
Harmonie zu bringen und Kraft zu tanken“. Aber eben 
nicht durch Kraftübungen, sondern durch 
Entspannung zwischendurch.  
Der Weg führt durch Wald und Wiese – Tafeln 
erinnern an die kreativen Pausen und den Ablauf bei 
leichter Bewegung im Körper. Gehzeit: ca. 2, 5 
Stunden. 
Ausgangspunkt: Gemeindeamt Uttendorf 
Info: TVB, Tel. (0)6563/8279 
 
Wagrain 
 
Kulturspaziergang Stille-Nacht –Gedenkstätten-
Kulturdenkmäler 
Wirkungsort von Joseph Mohr, der der Welt „Stille 
Nacht, Heilige Nacht“ geschenkt hat und von Karl 
Heinrich Waggerl, dem bekannten Österreichischen 
Dichter, der in Wagrain lebte und wirkte. Eine 
Broschüre und weitere Informationen erhalten Sie im 
Tourismusverband Wagrain  
 
Themenweg Rupertisee 
Weitere Informationen erhalten Sie in einem eigenem 
E-mail von der Emberger Katrin (Bergbahnen 
Wagrain) 
Info: TVB, (0)6413/8448 
 
Wald - Königsleiten 
 
Planetenlehrweg Königsleiten 
1,5 Std. Gehzeit, 6 km, Galaxie wird in Form eines 
Planetenlehrweges dargestellt 
Info: TVB, Tel. (0)6565/82430 
 
Weissbach bei Lofer 
 
Lehrpfad-Naturdenkmal Siesenbergklamm 
Ca. 1 Std. Gehzeit, Schautafeln über Schluchtwald, 
Lenbensraum Fels u. Pflanzen in der 
Seisenbergklamm 
Ausgangspunkt: direkt im Ort, (Busparkplätze 
vorhanden) 
Info: Tel. (0)6582/8242-4 oder (0)6582/8352 
 

Werfen 
 
Greifvogellehrpfad   
Öffnungszeiten: von April bis Anfang November 2x 
tägl. Flugvorführungen auf der Burg Hohenwerfen, 
geleitet vom Falknermeister Hiebeler (professioneller 
Betreiber des niederösterreichischen Renaissance - 
Falkenhofes ”Die Rosenburg”) 
Info: TVB, Tel. (0)6468/5388 od. Burgverwaltung, Tel. 
(0)6468/7603 
 
Waldlehrpfad zur Burg Hohenwerfen 
Gehzeit: ca. 25 min. Ausgangspunkt: Burgparkplatz  
 
Werfenweng 
 
Alm-Lehr-Pfad Werfenweng 
Kurzvariante ca 2 Std. , Kleine Almrunde 3-4 Std., 
Große Almrunde 6-7 Std. Gehzeit. 15 Haltepunkte. 
Ausgangspunkt: große Almrunde: Wengerau 
Ausgangspunkt: kleine Almrunde Zaglau  
Info: TVB, Tel. (0)6466/420 
 
Wolfgangsee 
 
Seerundweg ”Natur und Kultur” 
16 Stationen rund um den Wolfgangsee, 27 km, 
Tafeln auf Natursteinblöcken, Thematischer Bogen 
von der Entstehung unserer Landschaft. 
 
Arboretum am Zinkenbach (Abersee) 
Rundweg – Baum und Wald im Salzkammergut, mit 
Pavillon, Hochsteg, Aussichtsplattform am Wildbach, 
Knüppelweg am Moortümpel. 
 
Historischer „Weg der  Wallfahrer“ 
Wallfahrerweg von Fürberg bei St. Gilgen über den 
Falkenstein und Ried nach ST. Wolfgang. Europaweit 
einmaliger Kulturweg: 24 beschilderte Erlebnispunkte 
– von den Kultstätten der Urzeit über die christl. 
Missionierung durch den hl. Wolfgang bis zum  
Höhepunkt der Wallfahrt und zum Beginn des 
modernen Tourismus. 4 km 
 
Zederhaus 
 
Almen-Erlebnisweg im Naturpak Riedingtal 
Anfang Juni bis Ende Oktober.  Der Almenwanderweg 
umfasst acht Stationen. Thementafeln erzählen vom 
Leben und Arbeit auf der Alm früher und heute. 
Zahlreiche Aktivitäten rund um die Almen machen 
den Weg zu einem Erlebnis für Jung und Alt.  
Gehzeit ca. 2,5 bis 3 Std. 
Ausgangspunkt: Naturparkhaus im Riedingtal 
Info: TVB, Tel. (0)6478/801 



SalzburgerLand 
 

 

 

 

 
Zederhauser Waldlehrpfad: 
1,5 – 2 Std. Gehzeit, Schautafeln 
Ausgangspunkt: Nähe der Kirche oder im Bereich 
Jägerwirt bzw. Klauswirt. Die Tafeln weisen auf 
Pflanzen, Insekten, Vögel, Waldbilder, 
Holzverwertungsmöglichkeiten usw. hin; Die vielen 
Sitzgelegenheiten laden ein zum Genießen der Natur 
und zum Studieren des ”Waldlehrpfadführers”;  
erhältlich beim FVV, oder direkt am Ausgangspunkt 
hinter der Kirche. Info: TVB, Tel. (0)6478/801 
 
Themenweg „Schlierersee“ im Naturpark 
Riedingtal 
4 Stationen rund um den Schlierersee mit einer 
wunderschönen Jagdkapelle. Gehzeit ca. 1 Std. 
Ausgangspunkt: Naturparkhaus 
Info: TVB, Tel (0)6478 801 
 
Themenweg „Kraft der stillen Wasser“  
Mehrere  Naturerholungsplätze  entlang des 
Tauernhöhenweges  im Bereich von der Jakober bis 
zur Königalm laden zum >Erholen  und zum Kraft 
tanken< ein. 
Ausgangspunkt:  Parkplatz Schlierersee,  
große Runde ca.  8 km 
Info: TVB, Tel (0)6478 801 
 
Zederhauser Waldlehrpfad: 
1,5 – 2 Std. Gehzeit, Schautafeln 
Ausgangspunkt: Nähe der Kirche oder im Bereich 
Jägerwirt bzw. Klauswirt. Die Tafeln weisen auf 
Pflanzen, Insekten, Vögel, Waldbilder, 
Holzverwertungsmöglichkeiten usw. hin; Die vielen 
Sitzgelegenheiten laden ein zum Genießen der Natur 
und zum Studieren des ”Waldlehrpfadführers”;  
erhältlich beim FVV, oder direkt am Ausgangspunkt 
hinter der Kirche. Info: TVB, Tel. (0)6478/801 
 

Zell am See 
 
Erlebnisweg Höhenpromenade 
Entlang der Höhenpromenade zwischen 
Schmittenhöhe und Sonnkogel informieren zahlreiche 
Schautafeln. Somit bietet der "Erlebnisweg 
Höhenpromenade" neben der Erholung auch die 
Möglichkeit, ein Verständnis für die Natur zu 
entwickeln. 
 
Botanische Wanderung 
Für die botanische Wanderung empfehlen wir Ihnen 
die Auffahrt mit der Schmittenhöhebahn auf die 
Schmittenhöhe. Die 2.000 m hohe Schmittenhöhe 
gehört zur alpinen Stufe (Hochgebirgsstufe) und 
umfasst die Matten- und Felsregion. Die meisten 
Flächen werden von Sauergräsern und Moosen 
bedeckt. Auf weniger exponierten Flächen findet man 
jedoch eine Fülle von Blumen, die sich an das harte 
Klima angepasst haben. 
Info: TVB, Tel. (0)6542/770 oder Schmittenhöhebahn 
AG Tel.(0) 6542/789-211 
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